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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Immenreuth : DJK Neustadt a.d. Waldnaab 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Immenreuth und der DJK Neustadt a.d. Waldnaab im 
Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kraus / Schmid nach
3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Immenreuth im Match der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Gastteam DJK Neustadt a.d. Waldnaab, welches eine 7:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 32:31) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kraus und
Schmid, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:
10.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Kraus / Schmid das Spiel gegen Weidinger /
Brunner und gewannen in vier Sätzen. Kraus / Lautner hatten dann gegen Krämer / Xagoraris
hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Bauer / Stahl und Hitzler / Stangl, das Bauer / Stahl letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bauer /
Stahl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Peter Kraus im Doppel gegen Harald Krämer, in das
er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Wolfgang Schmid beim 11:7, 11:5, 14:16, 11:5 gegen Ralf Weidinger doch überlegen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Kraus im Spiel gegen Hubert Brunner, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ralf
Bauer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Notis Xagoraris. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Christian Stahl bezwang anschließend Max Stangl in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz
musste sie zittern, aber letztlich war Sarah Lautner bei ihrem 3:1 gegen Josef Hitzler doch
überlegen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Immenreuth und der DJK Neustadt
a.d. Waldnaab in die Box. Mit 3:1 hatte Peter Kraus im Einzel gegen Ralf Weidinger die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Harald Krämer zeigte Wolfgang Schmid seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz
Blitzstart verlor Tobias Kraus sein Spiel gegen Notis Xagoraris letztlich in vier Sätzen. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ralf Bauer in der
Partie gegen Hubert Brunner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bauer
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Josef Hitzler fand Christian Stahl von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen Sieg verpasste danach Sarah Lautner beim 5:11, 5:11, 16:14, 5:11 gegen Max
Stangl. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Kraus / Schmid bekamen es nun mit Krämer / Xagoraris zu tun und man lieferte
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sich einen engen Schlagabtausch, den Kraus / Schmid am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des SV Immenreuth geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den TB
Weiden, während die DJK Neustadt a.d. Waldnaab am 19.11.2022 gegen den SV Neusorg antritt.

 Statistik:
 SV Immenreuth

Doppel: Kraus / Schmid 2:0, Kraus / Lautner 0:1, Bauer / Stahl 1:0 
Einzel: P. Kraus 2:0, W. Schmid 2:0, T. Kraus 0:2, R. Bauer 0:2, C. Stahl 1:1, S. Lautner 1:1 

 DJK Neustadt a.d. Waldnaab
Doppel: Krämer / Xagoraris 1:1, Weidinger / Brunner 0:1, Hitzler / Stangl 0:1 
Einzel: R. Weidinger 0:2, H. Krämer 0:2, N. Xagoraris 2:0, H. Brunner 2:0, J. Hitzler 1:1, M. Stangl 1:
1


